
	

TANZ*HOTEL | GAST*SPIELE 2025 

Donnerstag, 16. bis Sonntag, 26. Oktober 2025, jeweils 19.30 Uhr  
TaW – Theater am Werk Petersplatz | 1010 Wien, Petersplatz 1  
Infos siehe QR-Code oder T*H Website unter: 
www.tanzhotel.at/de/produktionen/2020er-jahre/tanz-hotel-gast-spiele  

Tickets: https://www.oeticket.com/artist/theater-am-werk/tanzhotel-gastspiele-2025-3936336/ 

Tanz*Hotel lädt zu seinen GAST*SPIELEN ins Theater am Werk Petersplatz!  
Der künstlerische Leiter Bert Gstettner präsentiert im diesjährigen Themenschwerpunkt 
Dance Poetry Performances 2025 aktuelle Produktionen aus zeitgenössischem Tanz, 
Musik und Performance, die überwiegend auf literarische Quellen Bezug nehmen. Es ist 
nach 2023 das folgende Tanz*Hotel Crossover Festival seiner Art und bietet insgesamt neun 
Produktionen – sechs Abende mit je zwei Uraufführungen oder Wiederaufnahmen, zwei 
Konzertabenden sowie einer Dauerinstallation mit drei Performanceterminen: 

16.10.2025, 19.30 Uhr | Opening Night 
becoming [stone] | Performance Andrea Nagl, Karlheinz Essl (Solo, 30min, UA) 
Ariadne-Fries | Photographie Christoff Wiesinger (Eröffnung der Dauerinstallation) 
Chimeric Clone | Performance Verena Schneider (Solo, 15min, UA) 
Fragmente*Liebe | Performance T*H Cie, Choreogr.  B. Gstettner (Quartett, 45min, Wienpremiere) 

17.10.2025, 19.30 Uhr 
becoming [stone] | Performance Andrea Nagl, Karlheinz Essl (Solo, 30min, UA) 
Fragmente*Liebe | Performance T*H Cie, Choreogr.  B. Gstettner (Quartett, 45min, Wienpremiere) 

19.10.2025, 19.30 Uhr 
Chimeric Clone | Performance Verena Schneider (Solo, 15min) 
Du Bleda Bua | Konzert Schülande Engaling (Trio, 60min) Vertonung von Christine Nöstlingers Iba 
die gaunz oamen Leit 

21. und 22.10.2025, 19.30 Uhr 
zwischen zwiebeln | Performance Natalie Campbell (Solo, 20min) 
Sonanzen – Bruni Sand räumt die Wohnung | Performance Inge Kaindlstorfer/luxflux, Wolfgang 
Jagschitz, Bruni Sand (Trio, 50min, UA)  

24. und 25.10.2025, 19.30 Uhr 
Deer Dreams | Performance Robert Steijn (Solo, 45min, Wienpremiere) 
Poor Guy | Performance Luigi Guerrieri (Solo, 45min)  

26.10.2025, 19.30 Uhr 
Chimeric Clone | Performance Verena Schneider (Solo, 15min) 
Moritaten aus dem Wienerwald | Konzert Gilbert Handler mit Alexandra Sommerfeld (60min)  

17.-26.10.2025, 19.00 Uhr | Dauerinstallation 
Ariadne-Fries | Photographie Christoff Wiesinger 

T*H | G*S Team: Gesamtleitung, Programm, Kuration: Bert Gstettner | Technische Leitung, Licht-
design: Veronika Mayerböck | Organisation, PR: Claudia Bürger | Produktionsassistenz: Limara 
Wriesnig | Grafik: KorneliusTarmann_Design, Judith Rataitz | Video: Sigrid Friedmann, Ulrich 
Kaufmann | Fotografie: Hanna Fasching.  
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Kleiner Saal  Chimeric Clone 
Verena Schneider 

Performance zur Dauerinstallation 
 

Theatersaal Moritaten aus dem Wienerwald 
Elektrische Mörderballaden 

Konzert mit Gilbert Handler und Alexandra Sommerfeld 
 

Kleiner Saal Ariadne-Fries 
Dauerinstallation von Christoff Wiesinger  

 
 

Theater am Werk, Petersplatz 1, 1010 Wien 
 
 
 
 
 

Produktionen von Tanz*Hotel / Art*Act  
in Kooperation mit AAR und KünstlerInnen.  
Eine Veranstaltung vom Theater am Werk. 

 



	

 
Chimeric Clone  
Solo, 15min, Performance zur Dauerinstallation  

Performance: Verena Schneider  
Musik: Günther Rabl 
Dramaturgie: Bert Gstettner 

Die Performerin oszilliert zwischen zwei Ikonen der griechischen 
Mythologie und tanzt den Übergang, die Risse und die Verbindung 
zwischen der splitternackten Ariadne und ihres geschwisterlichen 
Minotauros. Verena Schneider war auch das Modell für Christoff 
Wiesingers Photographie-Fries. Mit ihrer Performance erweitert sie den 
abgebildeten Akt.  

verein-freifall.com 
 
 
Ariadne-Fries  
Dauerausstellung 16.-26.10.2025 
ARIADNE Fries-Photographie, 2022 (Darstellung: Verena Schneider)  

Photographie, Installation: Christoff Wiesinger 
Musikbegleitung Odyssee: Günther Rabl 

In dieser Bewegtbilderzählung kulminieren Geschwindigkeit, Detail 
und Verzerrung in einem weit aufgespannten Werk von 13 Meter. (B.G.) 
Im Ariadne-Fries von Christoff Wiesinger wird im fragmentarisch 
überlagerten Bild die Geschichte eines Ringens mit sich selbst und 
anderen erzählt, vollführt von der Tänzerin Verena Schneider. 
Akustisch begleitet wird die Installation durch die Odyssee von 
Günther Rabl, eine Komposition, die in tiefere zeitliche Schichten führt 
und von fernen Ereignissen berichtet.  
 
Christoff Wiesinger (AT) ist in unterschiedlichen Bereichen tätig: Malerei, Objekte, 
Bühnenbild und Photographie. Seit 2019 Entwicklung seiner FRIES-Photographie mit 
figuralen Bewegungs-abläufen. www.christoff-wiesinger.at/ | https://www.canto-
crudo.at/ 
 
 
 
 

 
Moritaten aus dem Wienerwald 
Duo, 60min, Konzert 

Performance, Gesang: Gilbert Handler & Alexandra Sommerfeld 
 
Gilbert Handler hat den Wienerwald und sein Umland nach den großen 
und kleinen Gesetzesbrecherinnen und Gesetzesbrechern der letzten 
Jahrzehnte abgegrast und ihnen mit seinen Moritaten aus dem 
Wienerwald ein schaurig schönes Denkmal gesetzt. Die elektrischen 
Mörderballaden werden von der Sängerin und Schauspielerin 
Alexandra Sommerfeld und dem Sänger und Komponisten Gilbert 
Handler selbst zur Aufführung gebracht. 
 
Wie die Musik dazu klingt? Ein bisschen nach Prater, Urfahraner- und 
Leopoldimarkt, Filmsoundtrack, Wienerlied und natürlich nach großer, 
weiter Welt! 
 
„Es ist etwas passiert. Die Menschen haben Sachen gemacht, für die 
man gemeinhin im Gefängnis landet.“  
 
Besungen werden der legendäre Einbrecherkönig Johann Schani 
Breitwieser, Jack Unterweger, die Todesengel von Lainz, die 
Klosterneuburger Schielediebe, sowie weniger bekannte und glücklose 
Charaktere mit krimineller Ader.  

www.gilbert-handler.com/  
www.alexandrasommerfeld.at/ 
 

 


